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Hochpustertal in Südtirol: Winterparadies für Best Ager 
 

Das Südtiroler Hochtal in den Dolomiten ist nicht nur bekannt als eines der schönsten 

Langlaufgebiete der Alpen und geschätzt für die kleinen, feinen Skigebiete rund um 

die weltberühmten Drei Zinnen. Neben geführten Schneeschuhwanderungen, 

weitläufigen Wanderwegen und abwechslungsreichen Nordic Walking Strecken bietet 

das Hochpustertal Urlaubern im besten Lebensalter kulinarische Genüsse und 

gemütliche Hotels mit großem Wellness-Angebot. Fern von Hektik und Urlaubsstress 

Entspannung finden, wo sogar die deutsche Bundeskanzlerin Erholung sucht.  
 

Schon zwei Mal hat Angela Merkel mit ihrem Mann die Ruhe und Abgeschiedenheit der 

Südtiroler Bergwelt auf Schusters Rappen genossen. Denn das Hochpustertal ist alles 

andere als mondän, aber sympathisch, naturverbunden und traditionell. Die zahlreichen 

Nordic Walking Strecken und Wanderwege führen vorbei an sehenswürdigen Kapellen, alten 

Erbhöfen und kleinen Seen. Stets präsent: die atemberaubende Aussicht auf die herrliche 

Bergwelt rund um Sexten, Innichen, Toblach, Niederdorf und Prags. Winterwandern zu einer 

der urigen Südtiroler Berghütten und zurück mit einem geschmückten Pferdeschlitten. 

Verträumt zu zweit, in warme Decken gehüllt, ist die Fahrt mit der Kutsche der perfekte 

Abschluss eines Wintertages in den Dolomiten. Besonders eindrucksvolle Naturerlebnisse 

sind die geführten Schneeschuhwanderungen abseits der geräumten Wege über 

tiefverschneite Almen. Schneeschuhe vergrößern die Auflagefläche des Fußes und schützen 

die Wanderer vor dem Einsinken im Tiefschnee. Ein kindlicher Spaß ist es, einen steilen 

Hang mit großen Schritten hinunter zu springen, zum Beispiel auf dem Weg vom Kreuzberg 

zur Klammbachalm. Für einen kurzen Moment spürt der Wanderer die Schwerelosigkeit, 

bevor er von den weichen Schneemassen aufgefangen wird. Die Ski- und Snowboardschule 

Sexten bietet im Winter wöchentlich geführte Schneeschuhwanderungen an, dazu passend 

mit Einführungen in die Schnee- und Lawinenkunde. 

 

Einzigartige Panoramaloipen und garantiert stressfreies Skifahren 

Über die Grenzen des Alpenraumes bekannt ist das Südtiroler Hochtal in den Dolomiten vor 

allem für die 200 Kilometer Langlaufloipen. Ein besonders einzigartiges Rundum-Panorama 

eröffnet sich dem Langläufer auf dem 2.000 Meter gelegenen Hochplateau der Plätzwiese 

oberhalb von Prags. Die schönen und spektakulären Routen im idyllischen Fischleintal bei 

Sexten besitzen in Langläuferkreisen längst Kultstatus. Auf dem vielseitigen Netz an bestens 

präparierten und beschneiten Loipen bleiben keine Wünsche offen. Kein Wunder, dass sogar 

Größen wie der vielfache Biathlon-Olympiasieger Ole Einar Björndalen gerne im 

Hochpustertal trainieren.  



 

Auch als Skiregion hat sich das Südtiroler Hochtal in den Dolomiten schon einen Namen 

gemacht. Ambitionierte Skifahrer und Snowboarder finden knackige Abfahrten am Helm und 

der Rotwand – übrigens auch mit der steilsten Abfahrt Südtirols. Genussfahrer entspannen 

bei gepflegtem Wintersport auf den Pisten von Haunold, bei den Rienzliften in Toblach und 

natürlich auch am Helm und der Rotwand. Überall garantiert: keine Warteschlangen am Lift 

und keine Hektik auf der Piste. 

 

Ganzheitliches Wellness-Angebot eröffnet neue Genuss-Perspektiven  

Pure Winter-Entspannung versprechen gemütliche Stunden in einer der Wellness-Oasen im 

Hochpustertal. Neben sechs verschiedenen Saunen finden sich Aroma- und Kräuterbäder 

sowie Whirlpools und eine Vitalbar im Erlebnisbad Acquafun. In mineralisiertem Wasser, das 

warm und besonders schwefelhaltig ist, können die Gäste im Spa Bad Moos entspannen. 

Außergewöhnliche Verwöhn-Highlights wie ein Kaffeekörperpeeling oder ein Sahnebad 

bietet das Hotel Santer. Das Wellness-Spa des Mountain Resort Patzenfeld spricht mit 

einem ganzheitlichen Ansatz alle Sinne an und eröffnet völlig neue Genuss-Perspektiven. 

 

Wintervergnügen abseits der Piste steht bei den Dolomiten Aktivwochen vom 01. bis 15. 

März 2008 im Vordergrund. Eine Woche mit Langlauf, Rodeln, romantischer 

Fackelwanderung und Winterwandern inklusive. Wem das noch nicht genügt, der kann in 

den stilvollen Boutiquen nach Herzenslust shoppen oder geführte Spaziergänge nach 

Altschluderbach unternehmen, wo der böhmische Komponist Gustav Mahler in den 

Sommermonaten von 1908 bis 1910 verweilte. 

 

Hochpustertal: Das Südtiroler Hochtal in den Dolomiten! 
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GEOGRAFISCHE INFOS 

Ortschaften Sexten, Innichen, Toblach, Niederdorf, Prags 

Höhenlage Innichen   1.175 m 

Sonnentage Hochpustertal                           über 300 pro Jahr 

Anfahrt mit dem Auto von München     ca. 3 Stunden 

Anfahrt mit der Bahn von München     ca. 5 Stunden 
 

AKTIVITÄTEN 

Schneeschuhwanderungen Alpinschulen Hochpustertal www.hochpustertal.info  

Pferdeschlittenfahrten Kramerhof, Sexten Tel. +39 (0)474 710223 

 Lanz Toni, Toblach Tel. +39 (0)349 3665935 

Skifahren und Snowboarden   www.skizentrum.it  

Langlaufen   www.dolomitinordicski.com  
 

WELLNESS 

Acquafun Erlebnisbad Innichen www.acquafun.com  

SPA Bad Moos www.badmoos.it  

Hotel Santer www.hotel-santer.com  

Mountain Resort Patzenfeld www.caravanparksexten.com 

 

ANGEBOT DOLOMITEN AKTIVWOCHEN 

01. - 15.03.2008 7 Übernachtungen ab 179 € 

Leistungen: 

Langlaufausflug  zu den Höhenloipen der Plätzwiese 

Schneekristallwanderung romantische Fackelwanderung zum Toblacher See  

Rodelausflug Wanderung vom Kreuzbergpass auf die Rotwandwiesen,  

 Mittagessen und Rodelpartie zur Talstation der Rotwand  

Dolomitenblicke im Winter   einfach zum Entspannen: eine geführte Winterwanderung  

 in der verschneiten Landschaft des Hochpustertals 
 

Weitere Informationen sowie Download Text und Bild unter 

www.press-service.info/hochpustertal 

(Passwort: dolomiten) 

 

 Pressekontakt: 

 Tourismusverband Hochpustertal   TOC Agentur für Kommunikation 
 Matthias Santer      Thomas Ammer 
 Pflegplatz 1      Kolpingring 16  
 I-39038 Innichen – Südtirol – Italien    D-82041 Oberhaching bei München 
 Tel:  +39 (0)474 913156    Tel:  +49 (0)89 1430 400-0 
 matthias.santer@hochpustertal.info   info@toctoc.info 
 www.press-service.info/hochpustertal   www.toctoc.info 
 www.hochpustertal.info     www.press-service.info 


